
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein guter Anfang ist geschafft - Mehr als 40.000 € LEADER-Mittel 

bereits zugesagt 

Meschede/Schmallenberg/Bestwig/Eslohe. Ein guter Anfang – und mehr als 40.000 Euro für Projekte, die 

die heimische Region nach vorn bringen: Schon in den ersten Monaten, nachdem der LEADER-Verein seine 

Arbeit aufgenommen hat, konnte der Vorstand „grünes Licht“ für vier Projekte geben. „Dies bedeutet, dass 

der Vorstand LEADER-Mittel bewilligt - natürlich unter der Voraussetzung, dass die Projektträger alle 

anderen Kriterien erfüllen“, so Josef Peitz aus Schmallenberg-Ebbinghof, Mitglied des geschäftsführenden 

LEADER-Vorstandes.  

So gibt es 8000 Euro an Fördermitteln für das Projekt „Jahreszeitenkalender Wormbach“. Weitere 5000 

Euro stellt der LEADER-Verein für die Erneuerung des Dorf- und Informationszentrums Wenholthausen  

bereit. Eine Förderzusage über 7.500 Euro besteht für eine Studie über eine geplante Modellregion, in der 

südlich von Schmallenberg versucht werden soll, konkurrierende Nutzungsinteressen wie Tourismus, 

Forstwirtschaft, Jagd und Naturschutz zu verbinden und zu einem verantwortungsvollen Miteinander zu 

verknüpfen. 

Die größte Einzelzusage erhielt das Projekt „Kleinvermieterpool“: 20.000 Euro hat der Vorstand für dieses 

Projekt genehmigt. Ziel ist es dabei, das Angebot an Ferienwohnungen und Pensionen am Markt zu halten, 
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Kleinvermieter zu entlasten sowie Serviceaufgaben zentral zu bündeln und zu professionalisieren. Dieses 

Projekt findet in Zusammenarbeit zwischen der Kur- und Freizeit GmbH Schmallenberger 

Sauerland/Ferienregion Eslohe und der Touristischen Arbeitsgemeinschaft „Rund um den Hennesee“ 

(Bestwig-Meschede) statt. 

„Auch weiterhin besteht für Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, gute Projektvorschläge beim 

Regionalmanagement der LEADER-Region einzureichen. Durch LEADER-Mittel können innovative Projekte 

mit maximal 50 Prozent gefördert werden. Dies kann für viele gute Ideen der Startschuss zu einer 

erfolgreichen Umsetzung sein“, so Ina Blanke, Vertreterin von Kultur Pur e.V. (Bestwig) im LEADER-

Vorstand. Weitere Informationen zu den Projekten und dem LEADER-Prozess insgesamt gibt es beim 

Regionalmanager Stefan Pletziger, Tel. 0291 / 205-263 oder unter www.leader-sauerland.de  im Internet. 


